
Akazienstraße (2004)

Die in Deutschland ursprünglich nicht heimische Akazie ist mittlerweile auch 
hierzulande aus vielen Gärten nicht mehr wegzudenken, so ist sie beispiels-
weise oft als Kugelakazie zu bewundern. Das Holz des Akazienbaumes findet 
unter anderem im Bootsbau Verwendung, da es sehr witterungs- und feuchtig-
keitsresistent ist. Größere Exemplare gibt es in Hövelhof nur wenige, sie sind 
auf den trockeneren Standorten im Bereich Staumühle und auf dem Gebiet des 
heutigen Truppenübungsplatzes Senne zu finden.
Der Bereich der heutigen Akazienstraße gehörte übrigens bis zur Grenzberei-
nigung 1958 noch zur Gemeinde Ostenland. Diese reichte bis dahin noch weit 
bis in den Ortskern Hövelhofs, sogar bis in die Bentlake hinein.


